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Ensemble Stadtschlaining 
 
 

Bundesland Politischer 

Bezirk

Gemeinde Katastralgemeinde GIS Verortungsdaten

(UTM-Daten)

Bgld. Oberwart Stadtschlaining Stadtschlaining (34078) UTM 33

596586,86

5241956,77

 
 
 
 

 
 
 
 

Auf einem Felssporn hoch über dem Tauchental nahe dem Kreuzungspunkt bedeutender 
Handelstraßen entstand im 13. Jahrhundert eine mächtige Burganlage. Die Gründung der 
unmittelbar westlich an die Burg anschließenden Stadt geht auf den Burgherren Andreas 
Baumkircher, einen (später hingerichteten) Heerführer Kaiser Friedrich des III zurück. Die 
dreieckförmige Stadtanlage mit den ehemals zu den drei (in der 2. Hälfte des 19. 
Jahrhunderts abgebrochen) Toren führenden Straßenzügen hat sich innerhalb des 
bewehrten, bis zu vier Metern hohen Mauerringes beinahe unverändert erhalten. Das von 
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ein- bis zweigeschossigen, traufständigen Bürgerhäusern bestimmte malerische Ortsbild wird 
von der Burg und dem mächtigen Bau der über einer ehemaligen Bastei errichteten 
evangelischen Pfarrkirche dominiert. 
Die Burganlage wird heute vom österreichischen Studienzentrum für Frieden und 
Konfliktlösung genützt. 
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